
 
D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n  
Fachbereich 4 - Finanzen, Wohn- und Grundstückmangement 
 

Vorlage Nr. 290/09 
 
 

Betreff: 
 

Jahresabschluss 2008 der TaT Transferzentrum für angepasste 
Technologien GmbH 
a) Feststellung des Jahresabschlusses 
b) Ergebnisverwendung 
c) Entlastung der Geschäftsführung und des Aufsichtsrates 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Rat der Stadt Rheine 30.06.2009 Berichterstattung

durch: 
Herrn Toczkowski 
Frau Helmes 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
4 Finanzen 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des Integrierten Entwicklungs- 
und Handlungskonzeptes 
 

Kein Projekt des IEHK betroffen 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 Finanzierung  Ergänzende Darstellung 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 

 
 

      € 

Objektbezogene 
Einnahmen 

(Zuschüsse/Beiträge) 

 

      € 

Eigenanteil 
 
 
 

      € 

Jährliche Folgekosten
 

 keine 
 

      € 

(Kosten, Folgekosten, Finanzierung, 
haushaltsmäßige Abwicklung, Risiken, 
über- und außerplanmäßige Mittelbereit- 
stellung sowie Deckungsvorschläge) 

siehe Ziffer       der 
Begründung 

Die für die o. g. Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel stehen 

 beim Produkt/Projekt       in Höhe von       € zur Verfügung. 

 in Höhe von       nicht zur Verfügung. 
 

mittelstandsrelevante Vorschrift 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 290/09 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Rat des Stadt Rheine beauftragt die Vertreterin der Stadt Rheine in der Ge-
sellschafterversammlung der TaT – Transferzentrum für angepasste Technologien 
GmbH, Frau Dr. Angelika Kordfelder, folgende Beschlüsse zu fassen: 
 
a) Der Jahresabschluss 2008, abschließend mit einer Bilanzsumme von 

3.255.995,27 €, wird in der von der Steuerberatersozietät Winter & Rotert er-
stellten und geprüften Form festgestellt. 

 
b) Der ausgewiesene Jahresfehlbetrag in Höhe von € 57.473,67 wird auf neue 

Rechnung vorgetragen. 
 
c) Der Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat wird für das Geschäftsjahr 2008 

Entlastung erteilt. 
 
 
 
Begründung: 
  
Der von der TaT – Transferzentrum für angepasste Technologien GmbH vorge-
legte Jahresabschluss 2008 schließt mit einem Jahresfehlbetrag von 57.473,67 € 
ab. Zusammen mit dem bisher aufgelaufenen Verlustvortrag in Höhe von 
143.040,85 €, ergibt sich ein „Negativkapital“ von 174.949,93 €. 
 
Der Aufsichtsrat hat in seiner Sitzung am 26. Mai 2009 der Gesellschafterver-
sammlung empfohlen die vorgenannten Beschlüsse zu fassen. 
 
Für die Beschlussfassung des Vertreters der Stadt Rheine in der Gesellschafter-
versammlung bedarf es gemäß § 113 (1) Gemeindeordnung NW eines Beschlus-
ses des Rates bzw. eines Ausschusses der Stadt Rheine. 
 
 
Anlagen: 
 
Auszug aus dem Beteiligungsbericht 
 


